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~ ulMlstra8e. Auf dem Land lag der 

Sommer da uflCI wartete auf Hin Ende. Weich 

liegt Helmut auf der Erde und sch~ft. 

Er redet mit Michael, mit dessen Frau Hilde 

(in die John sich verliebt), er redet mit John. 

Diese reden mit jenen. In sekundenkurzen 

Plusen hielt ich die Augen geschlosssen, um die 

Melodie dieses Sommertlges luf dem Linde 

zu hören. - Alles währt nur kurz, auch dieser 

langsame Sommer, es kommt nur einmal und 

geht und kommt dann nie wieder. 

MichaelOmasta. Olaf Möller (Hg.I: 

John Cook. Viennese by Choice, Filmemacher 

von Beruf 

FilmmuseumSynemaPublikationen 3, Wien 2006 

252 Seiten, 18 Euro 

ISBN 978-3-901644-17-7 

John Cook: 

Langsamer Sommer / Schwitzkasten 

Hg. vom Österreich ischen Filmmuseum 

Edition Filmmuseum 44, Wien 2008 

2 DVDs, 29,90 Euro 
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DER ERSTE WELTKRIEG: 

DOKUMENTE AUF DVD UND ALS HÖRBUCH 

Jeanpaul Goergen 

Dokumentarische Aufnahmen aus dem Ersten 

Weltkrieg sind nur schwer auf DVD zu finden; 

deutsche Filme, etwa die offiziellen Produkti­

onen des Bild- und Filmamtes, sucht man gar 

vergeblich. Besserung ist leider nicht in Sicht 

und so bleibt nur der neidische Blick auf die 

Insel. Nachdem das Imperial War Museum 

bereits 1999 eine beispielhafte VHS-Edition TH E 

BATTLES OF THE SOMME AND ANCRE mit 

einem knapp 1OO-seitigen Begleitbuch heraus­

gegeben hatte, ist nun die digitale Restaurierung 

von THE BATTLE OF THE SOMME [UK 1916; R: 

Geoffrey Malins, John McDoweli1 erschienen. 

Der als Weltkulturerbe anerkannte dokumen­

tarische Propagandafilm ist ein Klassiker des 

Genres: Weil er pis Chronist ~xakt festhält, was 

wann wo passieNe und I'r.·d1ese Szenen so mon­

tiert, dass aus einer katastrophalen Niederlage 

ein Sieg wird - und trotzdem Bilder bringt, die 

die Schrecken des Krieges so eindringlich wie 

kein anderer Frontfilm der Kriegsjahre zeigen. 

Neben bisher fehlenden Szenen und einer 

neuen Begleitmusik enthält die DVD auch eine 

S NACHBETRACHTET OVOS / COS 

überlieferte Musikkompilation von 1916. die den 

Zeitkontext nun auch akustisch erfahrbar macht. 

Die DVD-Edition PROLETARISCHES KINO 

IN ÖSTERREICH IFilmarchiv Austria 20071 

enthält ein viragiertes Fragment einer frühen 

Mischform von Spiel- und Dokumentarfilm. Der 

1924 von Kurt ICurtisl Bernhardt inszenierte An­

tikriegsfilm NAMENLOSE HELDEN erzählt das 

Schicksal des deutschen Arbeiters und Soldaten 

Scholl und seiner Familie während des Ersten 

Weltkriegs. Die zahlreichen Originalaufnahmen 

vom Kriegsschauplatz sind scharf von der Spiel­

handlung abgesetzt, manchmal aber auch kaum 

unterscheidbar in diese eingeschnitten. Der Film 

ist nur in einer niederländischen Ausschnittsfas­

sung überliefert; die Zwischentitel werden leider 

nicht übersetzt. 

In seinem zweieinhalbstündigen Spielfilm 

VERDUN (Frankreich 19281 setzt auch Leon 

Poirier diverse Originalaufnahmen aus der Zeit 

des Ersten Weltkriegs ein. Dabei gelingt ihm ein 

verblüffendes lneinandp.rgu-ikn von Zeitdoku­

ment und Spielfilm, das für die 1920er Jahre 

vermutlich einzigartig ist. Wenn etwa in einem 

Film von 1916 die deutschen Offiziere ihr Haupt­

quartier betreten, so lässt die Spielhandlung 

unmittelbar darauf einen deutschen Offizier aus 

der gleichen Tür ins Freie treten; die Neuauf­

nahme erfolgt aus der gleichen Kameraposition 

und sogar die deutschen Wachsoldaten neben 

der Tür werden in der Spielszene nachgestellt' 

Das Bonusmaterial der bei absolut MEDIEN 

erschienen deutschen Ausgabe dieser arte-

DVD enthält auch den halbstündigen Film LA 

REVANCHE DES FRANi;:AIS DEVANT VER DUN 

OCTOBRE-DECEMBRE 1916, ein offizieller Film 

der Section cinematographique de ['armee 

fran~aise. Er folgt dem auch in Deutschland 

gängigen Schema: Truppen auf dem Weg zur 

Front - Beobachtungen in der Etappe - feuernde 

Geschütze - zerstörtes Kriegsgerät - Gefange­

ne. Ungewöhnlich sind lange tinsteIlungen der 

aufgewühlten Schlachtfelder und der zerstörten 

Festungswerke Douaumont und Vaux. Leider 

wird dieses Filmdokument ohne Zusatzinforma­

tionen und Übersetzung angeboten. 

Ebenso ärgerlich wie fehlende Angaben sind 

falsche: Die DVD THE SOMME. FROM DEFEAT 

TO VICTORY IBBC 20061 kündigt historische 

Aufnahmen von THE BATTLE OF THE SOMME 

als »newsreel re-enactmen/'s« aus der Zeit des 

Weltkriegs an - tatsächlich handelt sich um 

ein Fragment des 1927 von M.A. Wetherell 

inszenierten Films THE SOMME [UKI. In diesem 

Spielfilm stellt Wetherell historisch verburgte 

Ereignisse aus der Schlacht an der Somme von 

1916 nach. In den ZWIschentiteln f»re-enacted 

and told by Corpora I Veale himsell«) hebt er die 

Authentizität der Spielszenen hervor - dokufik­

tionale Methoden, die sich so im deutschen Kino 

jener Jahre nicht finden 
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Auf bis dahin überwiegend unveröffent­

lichte französische Kriegsaufnahmen greift der 

flämische Nationilist Clemens Oe Landtsheer 

zurück, um 1928/29 einen zwitterhaften Kompi­

lationsfilm zu montieren: MET ONZE JONGENS 

AAN DEN IJZER IMit unseren Soldaten an der 

Yser! ist pathetische Kriegsdokumentation, 

engagiertes pazifistisches Plädoyer und scharfes 

flämisch-nationalistisches Pamphlet in einem. 

"Unsere Soldaten« bezieht sich auf die flä­

mischen Soldaten in der belgischen Armee, die 

im Vergleich zu den Wallonen zahlreichen Dis­

kriminierungen ausgesetzt sind. Eine Dokumen­

tation über Oe Landtsheer stellt die Probleme 

zwischen den Volksgruppen sachlich dar. Die 

DVD bietet englische und französische Untertitel; 

der Audiokommentar ist aber nur in Flämisch. 

Die noch junge. Hörbuch-Reihe Filme zum 

Hören bringt literarische Werke zu Gehör, die 

hinter populären Filmklassikern stehen, wie 

Thea von Harbous Roman Das indische Grabmal 

119181. Als zweites Film-Hörbuch ist nun der 

Antikriegsroman Vier von der Infanterie (19291 

von Ernst Johannsen erschienen, bekanntlich 

die Vorlage für GW. Pabsts Film WESTFRONT 

1918 [0 19301. Der Schauspieler und Regisseur 

Rudolf W. Marnitz spricht den ungekürzten Text 

wie ein Pamphlet: engagiert und scharf kontu­

riert. Eine Wiederentdeckung. 

Imperial War Museum {Hg.l: 

The Battle of the Somme 

Network Distributing, London 2008 

Product Code: AV01131 DVD, 

19 Pfund Sterling 

Christian Dewald, Michael Loebenstein IRed.l: 

Proletarisches Kino in Österreich 

verlag filmarchiv austria, Wien 2007 

ISBN 978-3-902531-29-2, 2 DVDs, 29,90 Euro 

Verdun. Ein Film von Leon Poirier 119281 

Mit Original-Filmdokumenten aus dem Ersten 

Weltkrieg 

absolut MEDIEN, Berlin o.J. [2008] 

ISBN 978-3-89848-864-8, 19,90 Euro 

The Somme. From Defeatto Victory 

Written, produced and directed by Dellef Siebert 

[BBC/NDR 20061 

00 Home Entertainment 2006, 21 Euro 

Met onze jongens aa'n den IJzer / With Our 

Troops on the Yser 

Clemens Oe Landtsheer 1928-29 

Koninklijk Filmarchief, Brüssel o.J. [2008], 15 Euro 

Vier von der Infanterie von Ernst Johannsen. Ein 

Antikriegshörbuch, gelesen von Rudolf W. Marnitz 

MEDIA Net-Edition, Kassel 2008 

ISBN 978-3-939988-03-8,4 CDs, 23,90 Euro 
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